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Gesellschaft 
für Informatik

Die Regionalgruppen
Auf einen Blick

Aachen
Ilmenau
Ostbayern/Regensburg
Berlin-Brandenburg
Karlsruhe
Rhein-Main
Braunschweig
Köln
Rhein-Neckar
Bremen/Oldenburg
Leipzig
Rostock-Wismar
Chemnitz
Mittelhessen
Saar-Pfalz 

Cottbus
München
Sachsen-Anhalt
Deutsches Eck
Münsterland
Schleswig-Holstein
Dortmund
Nordhessen
Schwaben-Allgäu
Dresden
Nürnberg, Fürth, Erlangen
Stuttgart/Böblingen
Düsseldorf
Oberfranken
Südbaden

Hamburg
Ostthüringen/Jena
Trier/Luxemburg
Hannover
Ostwestfalen/Lippe
Würzburg



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Berlin-Brandenburg

Sprecher (bis 09/2014)
Jan deMeer 
ss.eu. GmbH, HTW Berlin

Gründungsjahr: 1989
Mitglieder 2014: 1294

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Berlin-Brandenburg

Berlin ist ein wichtiger Inkubator für neue Ideen und Start-ups in der ICT Szene!

Sowohl in Berlin als auch in Brandenburg gibt es einen breiten Mittelstand, der 
in den kreativen Branchen, faszinierende Anwendungen der Informatik schafft 
und damit Arbeitsplätze für Anwender und Zulieferer sichert.

Die ICT-Szene in Berlin-Brandenburg wird durch eine heterogene und 
fachübergreifende Forschungs-, Hochschul- und Bildungslandschaft mit 
Innovationen aus den Forschungslabors tatkräftig unterstützt. 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg
Die Hauptstadt-Region BB

In der Hauptstadtregion BB funktioniert das „stakeholder model“ zur Entwicklung 
der Digitalen Agenda (DA) bereits: 

a) � �Gesetzgeber und Parlament geben die Handlungsfelder zur Verwirklichung der 		
Chancen der Digitalisierung vor;

b) � �Mittelstand und Industrie bemühen sich um qualitative hochwertige Implemen-
tierungen und ICT-Produkten in allen Handlungsbereichen;

c) � �Normungs- und (industrielle) Standardisierungsgremien schaffen geeignete Emp-
fehlungen und Rahmenbedingungen um Zuverlässigkeit, Sicherheit und Vertrauen 
in die Technologie zu erreichen und zu mehren.

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg
Ziele und Aufgaben

Die RG BB trifft sich zu einem festen Termin, an jedem ersten Montagabend eines 
Monats, im dEIn-Labor der Technischen Universität Berlin!

Wir diskutieren aktuelle ICT-Themen und Trends der sog. Handlungsfelder der Digi-
talen Agenda, von Kritischen Infrastrukturen, Zukunftskonzepten wie Smart City, 
Smart Grid, Cyber Citizen oder Cyber Defense und Cyber Sicherheit etc.

Die RG BB bietet für jeden einzelnen die Möglichkeit, zu fachspezifischem Networ-
king und zu persönlichem Engagement – frei nach dem antizipiertem Teilhaber, 
bzw. stakeholder model.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Berlin-Brandenburg
Schlaglicht

Die Jahrestagung der RG BB, das „GI/ACM Schloss Steinhöfel Seminar“ lädt jährlich
aus seinem institutionellem Förder- und Teilnehmerkreis (ACM GCh, ASQF, EEN, ZAB,
DAVIT, TSB etc.) Fachleute aus der Region BB aber auch Experten der Europäischen
Kommission und seiner Mitgliedsländer ein, um über ‚brennende‘ Themen der ICT
Gesetzgebung, zu berichten und zu diskutieren.

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Köln

Sprecher 
Detlef Lippert
SyroCon GmbH

Stellvertreter
Oliver Stiemerling
ecambria systems GmbH

Gründungsjahr: 1990/91
Mitglieder 2014: 899

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Köln

Köln als Metropole mit Bonn als weiteren Oberzentrum ist ein wichtiger 
IT-Standort geworden. Sowohl in Köln wie auch in Bonn gibt es große Unter-
nehmen, die in ihren Branchen jeweils Standards in der Entwicklung wie auch 
in der Anwendung von Informatik setzen. 

Darunter zum Beispiel die Telekom, DHL, Ford und die Versicherungskonzerne. 
In ihrem Umfeld haben sich auch viele kleine Zulieferer angesiedelt, die ihrer-
seits die Innovationskraft der Region bereichern. 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Köln
Die Region Köln

Nicht zu vergessen, Köln als traditionell bedeutender Medienstandort, 
z.B. WDR, DuMont und RTL, kommt ohne Informatik nicht mehr aus. 

All diese Unternehmen brauchen guten Nachwuchs, die die Region mit 
zahlreichen Hochschulen und Forschungseinrichtungen ebenfalls bietet.

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Köln
Ziele und Aufgaben

Wir treffen uns ca. 1x im Monat an unterschiedlichen Orten (rg-koeln.gi.de)  
„zum Kölsch“, diskutieren aktuelle IT-Themen und Trends und planen unsere  
3 – 4 jährlichen Themenabende. 

Neben „Stammtisch“-Treffen und Themenabenden organisiert die Regionalgruppe 
eine „Exkursion“ zu einem regionalen Unternehmen.

Die Regionalgruppe bietet so die Möglichkeit zu Networking, Erfahrungsaustausch 
und persönliches Engagement – und zwar übergreifend(!) zwischen Firmen, 
[Hoch-]Schulen und Forschungseinrichtungen.

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Köln
Highlight

Die Themenabende der Regionalgruppe beleuchten aktuelle Informatik-Themen 
in 3 kurzen Vorträgen aus möglichst unterschiedlichen Blickwinkeln, wie z.B. 
der Anwender-Perspektive, der Hersteller-Perspektiver, Forschungstrends oder 
auch juristisch-gesellschaftlichen Aspekten. 

Die anschließenden Diskussionen – mit Nachsitzung – ermöglichen einen 
Themeneinstieg oder Vertiefung und persönliche Kontakte in der Region.

 

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Rostock/Wismar

Sprecher 
PD Meike Klettke
Universität Rostock

Sprecher
Prof. Uwe Lämmel
Hochschule Wismar

Gründungsjahr: 1991
Mitglieder 2014: 100

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Rostock/Wismar

Innovation, Qualität und Tradition sind drei Pfeiler der Wirtschaft in Mecklen-
burg-Vorpommern. Die Region Rostock/Wismar ist ein attraktiver und wett-
bewerbsfähiger Wirtschaftsstandort inmitten der Wachstumsregion Ostseeraum. 
Die Wirtschaft des Landes ist durch das Gesundheitswesen, die Ernährungswirt-
schaft, maritime Wirtschaft und Energie- und Umwelttechnik geprägt. 

Etwa 650 klein- und mittelständische Unternehmen sind im Bereich der IT im Land 
Mecklenburg-Vorpommern angesiedelt. Die Technologie- und Kompetenzzentren 
fördern im Umfeld der Universitäten und Hochschulen des Landes die Gründung 
neuer innovativer Firmen in Wachstumsbranchen. 

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Rostock/Wismar
Ziele und Aufgaben

Ziel der GI-Regionalgruppe Rostock/Wismar ist es, die Verbindung zwischen den 
Informatikerinnen und Informatikern der Region herzustellen und zu vertiefen: 

zwischen Wissenschaft und Praxis
zwischen den Studierenden an den Universitäten und Hochschulen des Landes 
und den regional ansässigen Firmen
zwischen Informatikern und Quereinsteigern
zwischen den Wissenschaftlern der Universitäten und Hochschulen und den im 
Land tätigen Absolventen

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Rostock/Wismar
Highlight

Wir führen halbjährlich einen Themenabend durch, bei dem ein aktuelles 
Informatik-Thema in 2 – 3 Vorträgen aus möglichst unterschiedlichen Blick-
winkeln vorgestellt wird
Bei diesem Themenabend gibt es immer die Möglichkeit zur Diskussion 
des Themas und zum Erfahrungsaustausch über dieses Thema hinaus
Die Treffen dienen dem Vertiefen persönlicher Kontakte und der Initiierung 
von Zusammenarbeit auf den verschiedenen Gebieten der Informatik

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Rostock/Wismar
Highlight

Die ACM veranstaltet jährlich den ICPC (International Collegiate Programming Contest), 
einen weltweiten Programmierwettbewerb für Universitätsstudenten. 

Ein Team der Universität Rostock nahm mehrmals 
mit hervorragenden Ergebnissen daran teil und 
konnte im Jahr 2012 den nordwesteuropäischen 
Vorentscheid, an dem 82 Teams teilnahmen, 
gewinnen. Die Teilnahme der Studierenden an 
diesem Programmierwettbewerb wurde von der 
GI finanziell unterstützt.

 

 

Robert Engelke, Christian Koch, Gregor Behnke, Max Görner 
(betreut von Ragnar Nevries und Christian Rosenke) 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Sachsen-Anhalt

Sprecher 
Frank Ortmeier
Otto-von-Guericke 
Universität Magdeburg

Stellvertreter
Thomas Leich 
Metop GmbH

Gründungsjahr: 1991	
Mitglieder 2014: 154

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Sachsen-Anhalt

Sachsen-Anhalt ist mit seiner zentralen Lage ein wichtiger Knoten für Logistik und Tele-
kommunikationsdienstleistungen. Im Besonderen in der Landeshauptstadt Magdeburg 
nimmt die Informatik eine besondere Rolle als Schnittstellen Wissenschaft zwischen 
technischen Disziplinen ein. Dies führte beispielsweise im Bereich der Verzahnung von 
Forschung und Industrien zur Einrichtung eines von deutschlandweit zehn Forschungs-
campi (mit dem Thema „Medizintechnik).

Diese Dynamik und Nähe zwischen Forschung und Industrie zeigt sich auch in vielen 
weiteren Kooperationsverbünden. So betreibt die Otto-von-Guericke-Universität 
beispielsweise das weltgrößte Ausbildungszentrum für SAP Software.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Sachsen-Anhalt
Ziele und Aufgaben

Die Regionalgruppe Sachsen-Anhalt sieht es als primäre Aufgabe an alle in der 
IT-Branche tätigen mit einander zu vernetzen. 
Dies bedeutet im Besonderen die Bindung junger Absolventen innerhalb der GI.
So profitieren junge IT-Professionals direkt vom Netzwerk und es bilden sich 
dynamische selbst-verjüngende Strukturen.
Die Regionalgruppe unterstützt ihre Mitglieder zielgerichtet durch auf deren 
Wünschen aufbauenden Vorträgen.
Die Regionalgruppe unterstützt sichtbar IT-Events, um die Sichtbarkeit der GI 
zu erhöhen.s

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Sachsen-Anhalt
Highlight

Jährliche Verleihung eines Preises für die „interessantes“ in Bearbeitung 
befindliche Promotion.

Unterstützung des studentischen Teams rob-Otto für den national und 
internationalen RoboCup-Wettbewerb

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Münsterland

Sprecher 
Prof. Dr. Gottfried 
Vossen
Institut für Wirtschafts-
informatik Universität Münster

Mitorganisatoren
Prof. Dr. Martin Dugas
Institut für Medizinische Informatik
Universität Münster

Prof. Dr. Sergei Gorlatch
Institut für Informatik
Universität Münster

Gründungsjahr: 1996
Mitglieder 2014: 294

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHTZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Münsterland
Ziele und Aufgaben

Ziel der Regionalgruppe Münsterland ist es, den Informationsaustausch in der Informatik 
zwischen allen Interessierten aus dem Münsterland zu ermöglichen und zu fördern. 

Wir treffen uns ca. dreimal im Semester an unterschiedlichen Orten zu einer Vortrag-
veranstaltung und diskutieren dabei aktuelle IT-Themen und Trends. 

Die Regionalgruppe bietet die Möglichkeit zu Networking und Erfahrungsaustausch 
zwischen den Unternehmen der Region, [Hoch-]Schulen und Forschungseinrichtungen.

Nächste Veranstaltungen am 22.10.2014, 19.11.2014 und 14.01.2015

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Nürnberg/Fürth/Erlangen

Sprecher 
Robert Söllner

Stellvertreter
Stefan Limbacher

Gründungsjahr: 1987
Mitglieder 2014: 624

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Nürnberg/Fürth/Erlangen
Die Region

Das Städtedreieck Nürnberg-Fürth-Erlangen hat sich zu einem wichtigen IT Standort 
entwickelt. Neben global agierenden Konzernen haben sich auch zahlreiche namhafte 
mittelständische Unternehmen angesiedelt. Auf den ehemaligen Werksgeländen von 
Quelle, Triumph Adler, Grundig und AEG siedelt sich eine dynamische und kreative Startup 
Szene an.

Die Region ist Sitz verschiedenster Hochschulen und mehrerer Forschungszentren. Ferner ist 
die Region Sitz des Medical Valley Europäische Metropolregion Nürnberg (EMN), eines der 
wirtschaftlich stärksten und wissenschaftlich aktivsten Medizintechnik-Cluster weltweit.
Quelle: www.medical-valley-emn.de
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Nürnberg/Fürth/Erlangen
Ziele

Ziel der Regionalgruppe ist es eine Plattform für den Erfahrungsaustausch und das 
Networking zwischen Unternehmen, [Hoch-]Schulen und Forschungseinrichtungen 
zu schaffen. 

Die Regionalgruppe sieht sich als Bindeglied zwischen Wissenschaft, Kunst, Kultur 
und Informatik.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Nürnberg/Fürth/Erlangen
Aufgaben

Pro Jahr veranstalten wir ca. 3 – 4 Veranstaltungen oder Exkursionen zu wechselnden 
Themen. Termine sind unter www.rg-nuernberg.gi.de oder www.xing.com/net/rg_nbg 
zu finden.

Die Vorträge der Regionalgruppe beleuchten aktuelle Informatik-Themen in kurzen
Vorträgen. Die anschließenden Diskussionen dienen dem Themeneinstieg oder der 
Vertiefung. Ferner können Sie ihre Kontakte in der Region pflegen oder ihr persönliches 
Netzwerk zu erweitern. Zusätzlich treffen wir uns in regelmäßigen Abständen an 
unterschiedlichen Orten in der Region zum Stammtisch. Die gemütliche Atmosphäre bietet 
Raum für den Austausch über aktuelle IT-Themen und Trends oder dem Netzwerken.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Nürnberg/Fürth/Erlangen
Arbeitskreis Selbstständige

Die Selbständigen in der Region haben sich zum „Arbeitskreis Selbständige in 
Nürnberg/Erlangen“ zusammengefunden. Der Webauftritt des Arbeitskreises 
ist unter www.selbstaendige-nuernberg.gi-ev.de zu finden. 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Nürnberg/Fürth/Erlangen
Highlights

Vorträge 
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Peter Mertens „Gründe für scheiternde IT-Projekte im 
öffentlichen Dienst“
Stefan Lieser „Clean Code Developer“

Exkursionen
FabLab Nürnberg mit „Bristlebot“ Bauwettbewerb
Wilfried Appelt‘s Zimmermuseum in Nürnberg
Besuch der Imbus AG

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Stuttgart/Böblingen

Sprecher 
Henning Schwab
Bundesnetzagentur

Stellvertreterin
Dr. Andrea Hermann
Freiberufliche Dozentin
und Forscherin

Gründungsjahr: 1987
Mitglieder 2014: 1227

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Stuttgart/Böblingen
Die Region

Die Region Stuttgart/Böblingen ist ein aktives Zentrum der Software- und 
Elektronikentwicklung. Neben IT-Unternehmen wie IBM oder HP sind vor allem Firmen 
der Automobilindustrie (Daimler, Porsche) und deren Zulieferbetriebe im Bereich der 
Systementwicklung tätig. Innovative mittelständische Unternehmen sind ein weiterer 
wichtiger Faktor der schwäbischen Wirtschaftskraft. 

Die Region ist mit ihren zahlreichen Universitäten, Fach- und dualen Hochschulen 
außerdem ein bedeutender Wissenschafts- und Bildungsstandort.

„Wir können alles. Außer Hochdeutsch!“

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Stuttgart/Böblingen
Ziele und Aufgaben

Wir treffen uns ca. einmal im Monat jeweils am ersten Montag an der 
Universität Stuttgart zu einem Vortrag über ein aktuelles Informatik-
Thema und zur anschließenden Diskussion. 

Die Regionalgruppe bietet so die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch 
und zur Vernetzung, insbesondere auch zwischen Forschung und Praxis.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Düsseldorf

Sprecher 
Dr. Oliver Linssen
Liantis GmbH

Stellvertreter
Harald Spiegel
Universität Düsseldorf

Gründungsjahr: 1988
Mitglieder 2014: 776

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Düsseldorf
Die Region

Düsseldorf als Schreibtisch des Ruhrgebietes, Landeshauptstadt und Heimat 
für eine vielfältige Wirtschafts- und Bankenlandschaft ist seit Jahrzehnten ein 
wichtiger IT-Standort. Es gibt eigentlich kein Unternehmen oder Institution, 
das oder die IT nicht umfangreich nutzt. 

Auch aus der Region Wuppertal und Aachen, sowie Niederrhein kommen 
IT-Innovationen und Personen, die in dieser Regionalgruppe positive Einflüsse 
bewirken. 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Düsseldorf
Ziele und Aufgaben

Wir treffen uns ca. 6x im Jahr an der Heinrich-Heine Universität Düsseldorf 
(rg-duesseldorf.gi.de), wo uns Mitglieder der Gruppe oder Experten von ausserhalb 
aktuelle IT-Themen aus eigener Erfahrung, Expertise und Entwicklung berichten. 

Die Regionalgruppe bietet so die Möglichkeit zur Klärung wichtiger Fragen, neuer 
Trends oder Produkte, Vorgehensweisen und Methoden. Networking, Erfahrungs-
austausch und persönliches Engagement gehören selbstverständlich dazu, losgelöst 
vom eigenen Umfeld, über Firmengrenzen hinaus.

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Düsseldorf
Die Themen

Die Themen der letzten Jahre umfassen ein großes Spektrum fast aller 
Einsatzbereiche der IT, einschließlich Sicherheit und der IT-Wirtschaftlichkeit, 
Controlling und Finanzmanagement. 

Im Einzelnen kann man die Themen und Referenten mit ihren Folienvorträgen 
auf der Website der GI-Regionalgruppe Düsseldorf einsehen.

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Oberfranken

Gründungsjahr: 1991
Mitglieder 2014: 166

Sprecher 
Prof. Dr. Torsten 
Eymann
Universität Bayreuth

Stellvertreter
Mario Mages 
IGZ Bamberg

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Oberfranken

Die Regionalgruppe Oberfranken ist aktuell auf mehr als 150 Mitglieder angewachsen. Gleich-
zeitig gibt es eine sehr lebendige und gute Entwicklung vieler kleiner und mittlerer IT-Unter-
nehmen in der Region. Diese Dynamik nutzt die GI und unterstützt den Erfahrungsaustausch. 
In enger Zusammenarbeit mit dem IT-Cluster Oberfranken e. V. (ITCO), dem Branchennetzwerk 
in Oberfranken mit rund 80 Mitgliedern, stellt die GI die Verbindung zu den vier oberfränkischen 
Hochschulen (Bamberg, Bayreuth, Coburg, Hof) sicher, damit sich ein fruchtbarer Wissenstrans-
fer entwickelt. 
Der Branchenverband arbeitet zudem intensiv und erfolgreich mit den oberfränkischen Wirt-
schaftskammern (IHK für Oberfranken Bayreuth, IHK zu Coburg, HWK für Oberfranken) sowie 
den bayerischen Metall- und Elektroarbeitgeberverbänden (bayme) zusammen. 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Oberfranken

Im IGZ Bamberg, dem Zentrum für Innovation und neue Unternehmen von Stadt und Land-
kreis Bamberg, ist neben der Geschäftsstelle des ITCO und der GI Regionalgruppe auch der 
eBusiness-Lotse Oberfranken angesiedelt. Das Projekt eBusiness-Lotse Oberfranken ist Teil der 
Initiative „eKompetenz-Netzwerk für Unternehmen“. Das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie (BMWi) fördert das Projekt im Rahmen des Förderschwerpunkts „Mittelstand-Di-
gital – IKT-Anwendungen in der Wirtschaft“. Die Mitarbeiter des Projekts eBusiness-Lotse 
Oberfranken sind neutrale Ansprechpartner für alle Fragen rund um Informations- und Kom-
munikationstechnologie. Sie bieten eine Plattform für den Austausch zwischen Anwendern 
und IT-Anbietern und arbeiten eng mit den Hochschulen in der Region zusammen. Dadurch 
ergeben sich viele Synergien. 
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Oberfranken
Die Region

Oberfranken liegt im Norden Bayerns mit Außengrenze zur Tschechischen Republik und 
ist sowohl Bezirk als auch Regierungsbezirk mit einer Einwohnerzahl von rund einer 
Million und rund 530.000 erwerbstätigen Personen. 

Die vier größten Städte sind Bayreuth, Bamberg, Hof 
und Coburg. Der Strukturwandel gilt in Oberfranken 
als vollzogen. Über ein Viertel aller Beschäftigten sind 
in der KFZ-Zulieferindustrie tätig. Weitere wichtige 
Industriebranchen sind darüber hinaus Kunststoff-
waren, Maschinenbau, Keramik, Glas, Metallerzeug-
nisse, Textilien, Nahrungsmittel und Tourismus.

 

 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Seit der Öffnung der Grenzen nach Osteuropa hat sich Oberfranken zusehends zu einem Schnitt-
punkt des West-Ost-Verkehrs entwickelt, begünstigt durch die gute Verkehrserschließung. Schließ-
lich liegt die Region auf halbem Weg zwischen München und Berlin sowie zwischen Frankfurt und 
Prag. Oberfranken verzeichnet die zweithöchste Industriedichte in der Europäischen Union. 
Aufgrund dieser hohen Industriedichte, der vielschichtigen Industriestruktur und der günstigen 
Lage haben sich in den vergangenen Jahren auch zahlreiche überregional aktive Dienstleistungs-
unternehmen niedergelassen, die heute zu den Hauptwachstumsträgern der Region zählen. Die 
Stärke der Region ist seine mittelständische Struktur mit einer Vielzahl von hochmodernen Betrie-
ben, die oft Marktführer in ihrem Teilsegment sind. Dies trifft insbesondere auch auf die Informa-
tions- und Kommunikationstechnologie als Querschnittstechnologie zu.

 

 

Regionalgruppe Oberfranken
Die Region

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Es finden durchschnittlich 1x im Monat Veranstaltungen zu aktuellen IT-Themen und 
Trends mit unterschiedlichen Formaten an unterschiedlichen Orten statt (Informations-
veranstaltungen, Workshops, Betriebsbesuche etc.), die jeweils mit ca. 30 Teilnehmern gut 
besucht sind. Zu diesen Veranstaltungen laden der ITCO und die GI gleichermaßen ein.

Einmal im Jahr wird ein Absolventenpreis für herausragende praxisrelevante Abschluss-
arbeiten der IKT ausgelobt, die an einer oberfränkischen Hochschule in Kooperation mit 
einem Unternehmen entstanden sind. 

 

Regionalgruppe Oberfranken
Aktivitäten
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Gesellschaft 
für Informatik

Seit 2009 findet an den oberfränkischen Hochschulen jährlich das IT-Forum Oberfranken 
statt. Zusammen mit IT-Unternehmen, der Technologie Allianz Oberfranken und den Hoch-
schulen werden aktuelle IT-Themen aufgegriffen. Die Teilnehmer können sich zu aktuellen 
und künftigen Technologien informieren. Neben Vorträgen von Vertretern namhafter Un-
ternehmen und einzelnen Podiumsdiskussionen beinhaltet das IT-Forum eine begleitende 
Ausstellung, eine Leistungsschau der IT-Dienstleister und Hochschulen in Oberfranken. Das 
Forum bringt Anbieter und Anwender zusammen.
Zusammen mit den Netzwerkpartnern bietet somit die Regionalgruppe umfassende Mög-
lichkeiten zu Networking, Erfahrungsaustausch und Engagement und zwar übergreifend 
zwischen Firmen und Hochschulen.

 

Regionalgruppe Oberfranken
Aktivitäten
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Gesellschaft 
für Informatik

Alljährlich findet der Unternehmer Event der IT-Branche Oberfrankens statt. Mit dieser 
Veranstaltung sollen oberfränkische Anwender von IT-Produkten und -Dienstleistungen 
mit IT-Unternehmen zusammengebracht werden. 

Der Unternehmer-Event hat sich in den letzten Jahren mit durchschnittlich über 
130 Teilnehmern etabliert und ist zu einer festen Einrichtung geworden. 

Veranstalter sind: Gesellschaft für Informatik, IT-Cluster Oberfranken e. V., eBusiness-Lotse 
Oberfranken, die bayerischen Metall- und Elektroarbeitgeberverbände (bayme) sowie die 
oberfränkischen Sparkassen.

 

Regionalgruppe Oberfranken
Highlight
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Südbaden

Gründungsjahr: 1995
Mitglieder 2014: 347

Sprecher 
Stefan Rössel
Micronas GmbH

Stellvertreter
Prof. Dr- Trahasch
Hochschule Offenburg

Mitglieder des Leitungsgremiums
Prof. Dr. Hagen
B. Reif

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Große Region – von Basel bis Offenburg, von Freiburg bis Konstanz
Viele Hochschulstandorte (Lörrach, Freiburg, Offenburg, Furtwangen, Konstanz) aber auch 
zahlreiche IT Firmen – Lehre und Praxis
Nähe zur Schweiz – Zusammenarbeit mit Schweizer Informatik Gesellschaft 
Fachvorträge, Schülerworkshops, Informatiker Stammtisch, …

www.rg-suedbaden.gi.de

 

Regionalgruppe
Südbaden
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Hamburg

Gründungsjahr: 1994
Mitglieder 2014: 1125

Sprecher 
Hans Joachim-Habermann
HBT Hamburger Berater Team GmbH

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Hamburg hat sich zu einer Hochburg der IT-Branche entwickelt. Dabei bilden Beratungs- 
und Dienstleistungsunternehmen mit gut 50 Prozent den größten Anteil der IT-Firmen. Ein 
weiteres Viertel der Branche bilden Unternehmen der Softwareentwicklung und -gestal-
tung. Stetig wachsend und von zunehmender Bedeutung für Hamburg ist die 
Games-Branche. 

Zahlreiche Informatiker tragen in unserer Hansestadt zum Erfolg namhafter, großer und 
etablierter Firmen bei, daneben entwickeln engagierte und kreative Nachwuchskräfte in 
innovativen Start-ups die Ideen von morgen.

 

Regionalgruppe Hamburg
IT-Wirtschaft
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Gesellschaft 
für Informatik

Die Metropolregion Hamburg bietet zahlreiche Hochschul- und Forschungseinrichtungen 
im Bereich der Informatik, hier einige Beispiele:

Universität Hamburg 
Technische Universität Hamburg-Harburg
Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg
Fachhochschule Wedel
Fraunhofer-Center für Maritime Logistik und Dienstleistungen CML

 

Regionalgruppe Hamburg
Forschung und Lehre
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Gesellschaft 
für Informatik

Zusammen mit dem German Chapter der ACM veranstaltet die Regionalgruppe Hamburg 
der Gesellschaft für Informatik (GI) seit 1984 monatliche Treffen in den Firmenräumen der 
HBT Hamburger Berater Team GmbH im Zentrum Hamburgs. 
Wir freuen uns über 277 Veranstaltungen mit insgesamt mehr als 10.000 Teilnehmern, 
die wir bisher erfolgreich durchgeführt haben.

In unseren kostenfreien Veranstaltungen geben Professionals Einblicke in ihre aktuelle 
Arbeit und allen Teilnehmern wird die Möglichkeit zur Diskussion und zum Networking 
gegeben. Auch Gäste, die noch nicht Mitglied der Gesellschaft für Informatik sind, 
sind herzlich willkommen.

 

Regionalgruppe Hamburg
Monatliche Treffen
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Ostthüringen/Jena

Gründungsjahr: 1991
Mitglieder 2014: 136

Sprecher 
Holger Schilder
axxur GmbH

Stellvertreter
Prof. Dr. Christian Erfurth
Ernst-Abbe-Hochschule Jena

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

„Jena ist die Heimatstadt der Präzision“ *
Und Unternehmenssitz u.a. von ZEISS, Carl Zeiss Meditec, Schott, Jenoptik, EADS, 
demandware, Intershop, DAKO und Crossmatch Technology. Diese von einer starken 
und historisch gewachsenen Ingenieurskultur geprägten Unternehmen gehören in 
ihren jeweiligen Branchen zu den Marktführern. 

Die Friedrich-Schiller-Universität und die Ernst-Abbe-Fachhochschule Jena garantie-
ren mit praxisnaher Forschung und Lehre und über 25.000 Studentinnen und Studen-
ten erstklassigen Nachwuchs auch für die lokalen IT- und Beratungsunternehmen.

* Zitat Harry M. Sneed am 22.01.2013 im Rahmen einer GI-Regio-Veranstaltung

Regionalgruppe
Ostthüringen/Jena
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Gesellschaft 
für Informatik

Die Regionalgruppe versteht sich als Förderer des Erfahrungsaustausches und 
des Technologie- und Wissenstransfers aller auf dem Gebiet der Informatik Tätigen 
in der Region. 
Über das Jahr organisieren wir mehrere Kolloquiumsveranstaltungen mit 
Themenschwerpunkten aus der praktischen Informatik. 
Wir schlagen die Brücke zwischen Forschung, Lehre und Industrie, vermitteln 
Kontakte und unterstützen die Bildung von Arbeitskreisen für spezielle 
Interessengebiete. 

Regionalgruppe Ostthüringen/Jena
Ziele und Aufgaben
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Gesellschaft 
für Informatik

Kolloqiumsveranstaltung
In diesen stellen nationale und internationale Referenten brandaktuelle Inhalte 
ihrer Arbeit in Forschung, Entwicklung und Produktion vor und zur Diskussion. 
Dabei kommen auch gesellschaftliche, rechtliche und ethische Gesichtspunkte 
und Themen nicht zu kurz, wie Referenten wie Constanze Kurz und Richard 
Stallbaum beweisen. 

Nach in der Regel lebhaften Diskussionen gehen wir mit dem Referenten und 
interessierten Teilnehmern in die Nachsitzung in einem Jenenser Lokal.

Regionalgruppe Ostthüringen/Jena
Highlight
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Hannover

Gründungsjahr: 1991
Mitglieder 2014: 391

Sprecher 
Denis Beßen 
Finanz Informatik 

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Hannover mit seiner CeBIT-Messe und diversen DV-lastigen Unternehmen ist auch 
IT-Standort. Es gibt viele kleine und einige große Unternehmen, die in ihren Branchen 
jeweils Standards in der Entwicklung wie auch in der Anwendung von Informatik 
setzen. 

Die Unternehmen benötigen guten Nachwuchs, der in der Leibniz Universität, der 
Hochschule Hannover und diversen privaten Bildungsinstituten ausgebildet wird 
und die Innovationskraft der Region bereichert. 

Regionalgruppe
Hannover
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Gesellschaft 
für Informatik

Derzeit finden ein bis zwei Themenabende pro Jahr mit jeweils vier bis fünf 
Vorträgen aus der Praxis für die Praxis aus unterschiedlichen Blickwinkeln statt.

Die anschließenden Diskussionen ermöglichen die Vertiefung einzelner Aspekte 
der Vorträge.

Dabei bietet Regionalgruppe auch die Möglichkeit zu Networking, Erfahrungs-
austausch und persönlichem Engagement zwischen den Teilnehmern, die haupt-
sächlich in der Region beheimatet sind.

Regionalgruppe Hannover 
Ziele und Aufgaben
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe 
Ostwestfalen-Lippe

Gründungsjahr: 1998
Mitglieder 2014: 442

Sprecherin
Dr. Elke Radeke 
INCONY AG

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Ostwestfalen liegt im Nordosten NRWs und hat im Gegensatz zum Ruhrgebiet 
und der Region Köln

fast keine Staus... also mehr Freizeit!
trotzdem gute Verkehrsanbindungen (A2, A33, ICE)
viel Natur drum herum... zum Entspannen in der 
Freizeit
in den Städten reichlich Kultur, Feste, Lokale, ...

Regionalgruppe Ostwestfalen
Leben ohne Staus

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe Ostwestfalen
Informatikstadt Paderborn

Paderborn ist nicht nur IT-Zentrum in Ostwestfalen, sondern hat die höchste IT-Dichte 
in ganz Nordrhein-Westfalen. 

Impulsgeber war Heinz Nixdorf. Heute haben große 
Weltmarktführer genauso  ihren Firmensitz in 
Paderborn wie global agierende Nischenanbieter. 

Das weltgrößte Computermuseum ist in Paderborn
Die Universität Paderborn ist Nummer 1 der 
Software-Engineering-Institute in Deutschland 
(ACM-Ranking)
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Gesellschaft 
für Informatik

Es gibt etwa 1x im Monat eine GI-Veranstaltung mit einem Vortrag und intensiver 
Diskussion zu diesem Thema, bei der auch sehr viel an Erfahrung der Teilnehmer 
rüber kommt.
Am Ende eines Jahres wird in den Veranstaltungen und per Mail abgefragt, an wel-
chen Themen in Zukunft Interesse besteht oder welche spannende Vorträge man 
empfehlen kann. Das dient als Basis für die Programmerstellung.
Im Kontext „Paderborn ist Informatik“ treffen sich Geschäftsführer mehrerer 
Paderborner IT-Firmen und Bildungseinrichtungen etwa alle 6 Wochen und 
stimmen sich zu aktuellen Themen ab.

Regionalgruppe Ostwestfalen
Inhalte
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Bremen-Oldenburg

Sprecher 
Ulrich Witte
T-Systems International GmbH

Stellvertreter
Falk Grosse
T-Systems International GmbH

Gründungsjahr: 1989
Mitglieder 2014: 547

ZURÜCK ZUR ÜBERSICHT



Gesellschaft 
für Informatik

Das Bundesland Bremen ist durch seine Häfen ein Zentrum der Logistik.
Seine Industrie wird geprägt von Betrieben der Luft- und Raumfahrtindustrie 
(Airbus, Astrium, OHB), des Fahrzeugbaus (Daimler) sowie der Lebensmittelindustrie 
(Beck's, Kellog's, Mondelez). Als Dienstleistungszentrum und High-Tech Standort 
verfügt es über diverse Hochschulen.

Oldenburg verfügt über diverse mittelständige IT Unternehmen sowie eine 
Universität. Einen wichtigen Wirtschaftsfaktor bilden erneuerbare Energien. 

Regionalgruppe
Bremen-Oldenburg
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Gesellschaft 
für Informatik

Wir treffen uns ca. 1x im Monat an der Hochschule Bremen zu Vorträgen über 
aktuelle IT Themen.

Die Vorträge dauern im allgemeinen ca. eine Stunde und schließen mit einer 
Diskussionsrunde über den Vortrag ab.

Die Veranstaltungen dienen dem interdisziplinären Erfahrungsaustausch 
der Mitglieder sowie dem Qualifizierungstransfer zwischen Hochschulen 
und Wirtschaft.

Regionalgruppe Bremen-Oldenburg
Ziele und Aufgaben
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Braunschweig

Sprecher 
Anja Schaar-Goldapp
LINEAS Informationstechnik GmbH

gi@lineas.de

Gründungsjahr: 1987
Mitglieder 2014: 381
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Gesellschaft 
für Informatik

Unsere Metropolregion ist in Europa einer der Top-Player in Forschung und 
innovativer Informationstechnik

Braunschweig - Stadt der Wissenschaft im Jahr 2007
Wolfsburg - mit VW als Global Player in der Automobiltechnik
Salzgitter mit der Salzgitter AG

bündeln gemeinsam mit anderen Unternehmen ein tolles Paket an wirtschaftlicher 
Leistungsfähigkeit und erlebenswerter Umgebung, die reich an kulturellen 
Angeboten ist.

Regionalgruppe Braunschweig
Metropolregion
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Gesellschaft 
für Informatik

Wir spielen in der Informatik erste Liga, gerade Dank zahlreicher 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen. 

Tolle Menschen und leistungsfähige Zulieferer bereichern die 
Innovationskraft der Region.

Kooperation und Austausch hat bei uns einen sehr hohen Stellenwert.

Regionalgruppe Braunschweig
Informatik Menschen Kooperationen
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Gesellschaft 
für Informatik

Wir in der GI-Regionalgruppe verstehen uns als digitale Impulsgeber

Wir organisieren lohnende Veranstaltungen zu aktuellen Themen aus der IT
Aktuelles bei www.lineas.de/gi-bs

Neue Veranstaltungsformate mit aktiver Beteiligung der Gäste, Diskussionen und 
Erfahrungsaustausch stehen bei uns im Vordergrund.

Fördern des Nachwuchses im studentischen Bereich ist uns wichtig.
Erhöhung der Sichtbarkeit durch Awards und Coaching-Angebote.

Regionalgruppe Braunschweig
Digitaler Impulsgeber
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Karlsruhe

Sprecher 
Clemens Düpmeier 
Karlsruher Institut fürTechnologie

Gründungsjahr: 1987
Mitglieder 2014: 952

Stellvertreterin
Susanne Kaufmann 
Siemens AG
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Gesellschaft 
für Informatik

Paris, London, München. Wenn man an global anerkannte Hightech-IT-Regionen 
denkt, fallen einem zunächst mal die Millionenmetropolen ein. Gemäß einem 
internationalen Vergleich von 1.000 Regionen ist aber auch Karlsruhe als 
„Internet-Hauptstadt“ auf Platz 3 ganz vorne mit dabei.

Verantwortlich dafür sind rund 30.000 Beschäftige in 4.200 Unternehmen der Informa-
tions- und Kommunikationsbranche, die sehr gute Informatikausbildung an Universität 
und Hochschule, die vielen exzellenten IT-nahen Forschungseinrichtungen sowie eine 
herausragende Vernetzung der IT-Unternehmen mit Forschung / Lehre über die IT-Netz-
werke der Region, bei der auch die GI/ACM-Regionalgruppe eine wichtige Rolle spielt. 

Regionalgruppe Karlsruhe
Die Region
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Gesellschaft 
für Informatik

Die Regionalgruppe bietet die Möglichkeit zu Networking, Erfahrungsaustausch 
und persönliches Engagement – und zwar übergreifend(!) zwischen Firmen, Hoch-
schulen und Forschungseinrichtungen. 
Die Regionalgruppe kooperiert hierfür mit anderen IT-Netzwerken und Partnern in 
der Region.
Die Regionalgruppe veranstaltet zusammen mit diesen Partnern größere Veranstal-
tungen und Vortragsabende mit aktuellen Themen aus dem Informatikbereich. 
Die Regionalgruppe bringt die Informatik-Kompetenz der GI auch in gesellschaftli-
che Diskussionen mit Informatikbezug in der Region ein.

Regionalgruppe Karlsruhe
Ziele und Aufgaben
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Gesellschaft 
für Informatik

Highlights der Regionalgruppe in Kooperation mit Partnern sind der „Energie + Infor-
matik“-Kongress, die „Karlsruher Entwicklertage“ und das „Google Developer Fest“:

Der „Energie + Informatik“-Kongress ist eine Disziplinen-übergreifende Veranstal-
tung zur Zukunft des deutschen Energiesystems;
Die Karlsruher Entwicklertage stehen dementgegen ganz im Zeichen der Soft-
wareentwicklung und bedienen damit eines der Kernthemen der Informatik
Beim „Google Developer Fest“ „dreht“ sich alles um moderne Web- und Internet-
technologien (von Cloud bis HTML5) und spricht vor allem junge Menschen an.

Regionalgruppe Karlsruhe
Highlights
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Gesellschaft 
für Informatik

Regionalgruppe
Leipzig

Sprecherin
Prof. Sabine Wieland
HfTL Hochschule für Telekommunikation Leipzig

Gründungsjahr: 1991
Mitglieder 2014: 195
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Gesellschaft 
für Informatik

Leipzig als Ausgangspunkt der friedlichen Revolution ist ein wichtiger Wirt-
schaftsstandort in Sachsen geworden. In Leipzig gibt es große Unternehmen, 
die in ihren Branchen jeweils Standards in der Entwicklung wie auch in der 
Anwendung von Informatik setzen. 

Darunter zum Beispiel die Telekom, DHL, BMW und Porsche. In ihrem Umfeld 
haben sich auch viele kleine Zulieferer angesiedelt, die ihrerseits die 
Innovationskraft der Region bereichern. 

Regionalgruppe Leipzig
Die Region
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Gesellschaft 
für Informatik

Nicht zu vergessen, Leipzig als traditionell bedeutender Medien- und Messestandort, 
mit z.B. MDR, vielen Verlagen und zahlreichen Veranstaltungen in der Neuen und 
Alten Messe, kommt ohne Informatik  nicht mehr aus. 

All diese Unternehmen brauchen guten Nachwuchs, die die Region mit zahlreichen 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen bietet.

Regionalgruppe Leipzig
Standort
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Gesellschaft 
für Informatik

Wir treffen uns ca. 3 bis 4 x im Jahr an unterschiedlichen Orten zum Stammtisch, 
diskutieren aktuelle IT-Themen und Trends und planen unsere Themenabende. 
Die Themenabende mit eingeladenen Vorträgen findet 3 bis 3 Mal im Jahr statt. 
Zusätzlich dazu können die Mitglieder der Regionalgruppe an Konferenzen und 
Veranstaltungen der Partner teilnehmen. Kooperationen sichern den Mitgliedern 
Sonderkonditionen.
Die Regionalgruppe bietet so die Möglichkeit zu Networking, Erfahrungsaustausch 
und persönliches Engagement – und zwar übergreifend(!) zwischen Firmen, 
[Hoch-]Schulen und Forschungseinrichtungen.

Regionalgruppe Leipzig
Ziele und Aufgaben
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Gesellschaft 
für Informatik

Die Themenabende der Regionalgruppe beleuchten aktuelle Informatik-Themen 
in 3 kurzen Vorträgen aus möglichst unterschiedlichen Blickwinkeln, wie z.B. der 
Anwender-Perspektive, der Hersteller-Perspektiver, Forschungstrends oder auch 
juristisch-gesellschaftlichen Aspekten. 

Die anschließenden Diskussionen ermöglichen einen Themeneinstieg oder 
Vertiefung und persönliche Kontakte in der Region.

Regionalgruppe Leipzig
Highlights
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